
Neue Hilfe

Sie haben die Hilfe für eine neue Komponente aufgerufen, die neue Internet Explorer-Einstellungen enthält. Um die aktuellen 
Informationen über die neuen Leistungsmerkmale der Komponente zu erhalten, klicken Sie auf Hilfe für Internet Explorer, 
und suchen Sie dort nach dem gewünschten Thema.



Neues in Internet Explorer

Internet Explorer ist nicht nur ein Browser; er ermöglicht vielmehr die Integration des Webs mit Ihrem Desktop und umfasst eine 
Reihe von Programmen für eine verbesserte Kommunikation, wie Outlook Express, Microsoft NetMeeting, Microsoft Chat und 
FrontPage Express. 

Weitere Informationen finden Sie unter Hilfe für Internet Explorer.



              Beginn der Kontexthilfe:    Eigenschaften von Anzeige - Registerkarte "Hintergrund"



Für jede Einstellung in dieser Gruppe steht Hilfe zur Verfügung. Klicken Sie oben im Dialogfeld auf     , und klicken Sie dann 
auf das Element, zu dem Sie Informationen wünschen.



Zeigt, wie das gewählte Hintergrundbild und Muster auf Ihrem Desktop angezeigt werden.



Listet die verfügbaren Hintergrundbilder auf, mit denen Sie Ihren Desktop verschönern können. Wenn Sie auf ein Element der 
Liste klicken, wird eine Vorschau des Hintergrunds (und gegebenenfalls des gewählten Musters) auf der Monitorgrafik oberhalb 
der Liste angezeigt.



Klicken Sie hierauf, um den Computer oder das Netzwerk nach der Datei zu durchsuchen, die Sie als Desktophintergrund 
verwenden möchten. Der Hintergrund kann ein Bild (eine Datei mit der Erweiterung .bmp, .jpg, .gif oder .png) oder eine HTML-
Seite sein.



Klicken Sie hierauf, um ein Muster für den Desktop auszuwählen oder zu erstellen. Wenn kein Hintergrundbild ausgewählt ist, 
bedeckt das Muster den gesamten Desktop. Ist ein Hintergrundbild ausgewählt, füllt das Muster den Leerraum um das 
Hintergrundbild bis an den Rand des Bildschirms.

Falls diese Schaltfläche nicht verfügbar ist, haben Sie eine Einstellung gewählt, bei der die ausgewählte Hintergrund- oder 
HTML-Grafik den gesamten Desktop ausfüllt, so dass kein Platz für die Anzeige eines Musters zur Verfügung steht.



Legt fest, wie das ausgewählte Hintergrundbild auf dem Desktop angezeigt wird. Um das Bild in der Mitte des Desktops zu 
platzieren, klicken Sie auf Zentriert. Um das Bild kachelartig zu wiederholen, klicken Sie auf Nebeneinander. Ist die Option 
nicht verfügbar, ist entweder kein Hintergrundbild ausgewählt oder Sie haben eine HTML-Seite als Desktophintergrund gewählt.



Gibt an, ob die Active Desktop-Oberfläche verwendet werden soll. Wenn das Kontrollkästchen aktiviert ist, können Sie weder 
eine HTML-Seite als Desktophintergrund verwenden noch Channels oder Objekte auf dem Desktop ablegen.



              Dialogfeld "Muster"



Listet die verfügbaren Muster auf, mit denen Sie Ihren Desktop verschönern können. Wenn Sie auf ein Element der Liste klicken,
wird eine Vorschau des Musters im Feld rechts neben der Liste angezeigt.



Klicken Sie hierauf, um das ausgewählte Muster pixelweise zu bearbeiten.



                Dialogfeld "Editierhilfe für Muster"



Fügt der Liste ein Muster unter einem neuen Namen hinzu.



Speichert Ihre Änderungen des Musters.



Entfernt das ausgewählte Muster aus der Liste Muster.



In diesem Feld können Sie ein Muster auswählen, das Sie bearbeiten möchten, bzw. einen Namen für ein neues Muster 
eingeben.



In diesem Feld können Sie das ausgewählte Muster bearbeiten. Klicken Sie auf die Pixel, deren Farbe Sie ändern möchten.



Zeigt das Ergebnis Ihrer Änderungen im Feld Muster an, während Sie es bearbeiten.



                Eigenschaften von Anzeige - Registerkarte "Web"



Zeigt, wie die gewählten Active Desktop-Objekte oder die gegenwärtig abonnierten Channels auf Ihrem Desktop angezeigt 
werden.



Listet die Channels, die Sie derzeit abonniert haben, und die verfügbaren Active Desktop-Objekte auf. Wenn ein 
Kontrollkästchen nicht aktiviert ist, wird das betreffende Objekt nicht auf dem Desktop angezeigt.



Klicken Sie hierauf, um einen neuen Channel zu abonnieren oder ein Active Desktop-Objekt hinzuzufügen, und folgen Sie dann 
den Anweisungen auf dem Bildschirm. Der neue Channel bzw. das neue Objekt wird zu der Liste der Active Desktop-Objekte im 
Feld auf der linken Seite hinzugefügt.



Entfernt den ausgewählten Channel bzw. das ausgewählte Active Desktop-Objekt vom Desktop und aus der Liste auf der linken 
Seite.



Klicken Sie hierauf, um Einstellungen für den ausgewählten Channel bzw. das ausgewählte Active Desktop-Objekt zu ändern. 
Die Schaltfläche ist nicht verfügbar, während die Channelleiste aktiviert ist.



Öffnet ein kleines Fenster, in dem der ausgewählte Channel bzw. das ausgewählte Active Desktop-Objekt angezeigt wird. So 
wird sichergestellt, dass die angegebene Adresse für den Channel oder das Objekt verfügbar ist und die gewünschte Website 
öffnet.



Klicken Sie hierauf, um alle Einstellungen in diesem Dialogfeld auf die ursprünglichen, mit dem Programm ausgelieferten Werte 
zurückzusetzen. Diese Option ist nützlich, wenn jemand anders Ihren Computer verwendet und andere Channels abonnieren 
möchte.



Gibt an, ob Ihr Active Desktop auf die gleiche Weise wie das Web angezeigt werden und funktionieren soll. Wenn dieses 
Kontrollkästchen aktiviert ist, können Sie von Ihrem Desktop aus Channels abonnieren, Objekte auf dem Desktop mit einem 
einzigen Mausklick öffnen, und aktive Inhalte zu Ihrem Desktop hinzufügen, beispielsweise einen Börsenticker. 



Klicken Sie hierauf, um das Dialogfeld Ordneroptionen anzuzeigen, das Einstellungen enthält, mit denen Sie die Art der 
Anzeige der Ordner auf Ihrem Computer anpassen können. 



                    Registerkarte "Web" - Schaltfläche "Eigenschaften" - Registerkarte "Abonnement"



Zeigt den Kurznamen und die Adresse des ausgewählten Channels, Abonnements oder Objekts an.



Beschreibt die Eigenschaften des ausgewählten Channels, Abonnements oder Objekts. Sie können die Eigenschaften in diesem
Dialogfeld auf den Registerkarten Empfangen und Zeitplan ändern.



Klicken Sie hierauf, falls der ausgewählte Channel, das ausgewählte Abonnement oder Objekt eine Anmeldung erforderlich 
macht, um die Website zu öffnen. Beispielsweise müssen Sie sich unter Umständen an einer Site anmelden, für die 
Zugriffsbeschränkungen bestehen oder für deren Abonnement Gebühren anfallen, wie bei einem Magazin.



Klicken Sie hierauf, um das Abonnement der ausgewählten Website aufzuheben. Falls die Website in der Favoritenliste 
aufgeführt ist, verbleibt sie dort, der Inhalt wird jedoch nicht mehr automatisch aktualisiert.



Geben Sie hier die erforderliche Benutzer-ID für den Zugriff auf die ausgewählte Website ein. Häufig ist dies Ihre E-Mail-
Adresse.



Geben Sie hier das erforderliche Kennwort für den Zugriff auf die ausgewählte Website ein.



Gibt an, ob Internet Explorer Sie per E-Mail benachrichtigen soll, wenn sich der Inhalt der ausgewählten Website ändert.



Klicken Sie hierauf, um erweiterte Einstellungen zum Downloaden der Site zu wählen.



Klicken Sie hierauf, um die E-Mail-Adresse zu ändern, unter der Internet Explorer Sie benachrichtigen soll, wenn sich der Inhalt 
der ausgewählten Website ändert. 



Geben Sie hier die E-Mail-Adresse ein, unter der Internet Explorer Sie benachrichtigen soll.



Geben Sie hier den Namen Ihres E-Mail-Servers ein.



Gibt an, ob Internet Explorer diese Website auf Ihre Festplatte downloaden oder Sie nur benachrichtigen soll. Wenn Sie Bei 
Aktualisierungen nur benachrichtigen wählen, ändert Internet Explorer das Symbol der Site wie dargestellt und sendet Ihnen 
eine E-Mail-Nachricht, sofern Sie diese Option im Bereich Benachrichtigung gewählt haben. Wenn Sie Bei Aktualisierungen 
benachrichtigen, und Download für Offline-Lesen wählen, wird der Webinhalt zu einer von Ihnen bestimmten Zeit auf Ihren 
Computer gedownloadet. So können Sie die aktualisierte Website offline lesen, ohne mit dem Internet verbunden zu sein. Um 
die Einstellungen für den Download der Site festzulegen, klicken Sie auf Erweitert.



                    Dialogfeld "Erweiterte Übertragungsoptionen"



Gibt an, ob die maximale Datenmenge (in Kilobyte) beschränkt werden soll, die Internet Explorer von dieser Website auf Ihre 
Festplatte downloadet. Wenn Sie dieses Kontrollkästchen aktivieren, können Sie die Menge in dem Feld auf der rechten Seite 
angeben.



Gibt an, ob diese Website vor allen anderen Websites auf Ihre Festplatte gedownloadet werden soll. Diese Einstellung ist 
nützlich, wenn Sie sicherstellen möchten, dass der wichtigste Webinhalt immer zuerst auf der Festplatte aktualisiert wird, falls 
die festgelegte maximale Downloadgröße erreicht wird oder nicht mehr genügend Festplattenspeicher zur Verfügung steht.



Gibt an, ob Internet Explorer bei der Aktualisierung der ausgewählten Website Bilder downloaden soll. Bilder werden u. U. 
langsamer gedownloadet und belegen viel Festplattenspeicher.



Gibt an, ob Internet Explorer bei der Aktualisierung der ausgewählten Website Audio- und Videodateien downloaden soll. Audio- 
und Videodateien werden u. U. langsamer gedownloadet und belegen viel Festplattenspeicher. 



Gibt an, ob Internet Explorer bei der Aktualisierung der ausgewählten Website ActiveX-Steuerelemente und Java™-Applets 
downloaden soll. Diese sind erweiterte, im Hintergrund ausgeführte Programme, die einigen Websites die Anzeige spezieller 
Objekte ermöglichen. Wenn diese Programme nicht gedownloadet werden, wird die Website unter Umständen unvollständig 
oder nicht richtig angezeigt. Allerdings können diese Programme Ihre Festplatte oder Ihre Daten beschädigen.



Gibt an, ob Internet Explorer mehr als die Seite der obersten Ebene der ausgewählten Website downloaden soll. Sie können 
festlegen, dass Sie die angegebene Website bis zur fünften Ebene downloaden möchten. Wenn Sie beispielsweise zwei Ebenen
angeben, werden die erste Seite und alle Seiten, die mit dieser verknüpft sind, gedownloadet. Wenn Sie drei Ebenen angeben, 
werden alle Seiten gedownloadet, die mit den Seiten der zweiten Ebene verknüpft sind.



Gibt an, ob Internet Explorer bis zu der oben eingestellten Anzahl von Ebenen alle Seiten downloaden soll, die mit der 
ausgewählten Website verknüpft sind.



                  Registerkarte "Zeitplan"



Gibt an, dass Internet Explorer die ausgewählte Website automatisch, nach einem vom Herausgeber der Website festgelegten 
Zeitplan, downloaden soll. Die Einstellung ist nur verfügbar, wenn Sie über ein Netzwerk mit dem Internet verbunden sind, 
jedoch nicht für Modemverbindungen.



Gibt an, dass Sie die Einstellungen für den Zeitpunkt und die Häufigkeit des Downloads der ausgewählten Website auf Ihre 
Festplatte selbst wählen möchten. Um einen Zeitplan für einen neuen Channel einzurichten, klicken Sie auf Neu. Um die 
Einstellungen für einen bestehenden Channel zu ändern, klicken Sie auf Bearbeiten.



Gibt an, dass Sie die ausgewählte Website manuell aktualisieren möchten. Um die ausgewählte Website zu aktualisieren, 
klicken Sie auf die Schaltfläche Jetzt aktualisieren. Sie haben auch die Möglichkeit, eine oder alle abonnierten Websites über 
das Menü Favoriten zu aktualisieren.



                    Dialogfeld "Eigener Zeitplan"



Geben Sie hier einen Namen für Ihren eigenen Zeitplan ein, den Sie erstellt haben.



Gibt an, ob diese Website täglich, wöchentlich oder monatlich auf Ihren Computer gedownloadet werden soll.



Gibt genau an, wie oft und wann diese Website auf Ihren Computer gedownloadet werden soll. 



Gibt an, zu welcher Uhrzeit diese Website auf Ihren Computer gedownloadet werden soll.



Gibt bei einem wiederkehrenden Download die Zeiten an, zu denen diese Website auf Ihren Computer gedownloadet werden 
soll.



Gibt an, ob die tatsächliche Startzeit bei der nächsten Aktualisierung um einige Minuten vom eingerichteten Zeitplan abweichen 
kann. Das Aktivieren dieses Kontrollkästchens erhöht die Wahrscheinlichkeit, dass eine gleichzeitige Anforderung derselben Site
durch andere Personen ausgeglichen werden kann und erhöht somit die Effizienz des Downloads aus dem Web.



                  Ansicht/Ordneroptionen - Registerkarte "Ordner"



Zeigt, wie Ihr Ordnerinhalt unter Verwendung der aktuellen Einstellungen angezeigt wird.



Gibt an, dass dieser Ordner und Ihr Desktop auf die gleiche Weise wie eine Web-Seite angezeigt werden und funktionieren 
sollen. Wenn Sie diese Option wählen, können Sie beispielsweise Objekte auf dem Desktop oder in Ordnern durch einfaches 
Klicken darauf öffnen oder ausführen, auf die gleiche Weise wie Sie    auf Links im Web klicken. Um ein Objekt auszuwählen, 
zeigen Sie einfach darauf. Außerdem ermöglicht es Ihnen, eine Beschreibung hinzuzufügen, den Schriftschnitt zu ändern und 
HTML-Seiten als Hintergrundbild zu verwenden.



Gibt an, dass dieser Ordner und Ihr Desktop wie in vorherigen Windows-Versionen angezeigt werden und funktionieren sollen. 
Wenn Sie diese Option wählen, können Sie beispielsweise Objekte auf dem Desktop oder in Ordnern durch Doppelklicken 
öffnen bzw. ausführen und auswählen, indem Sie einmal darauf klicken.



Gibt an, dass Sie Anzeige und Funktionsweise dieses Ordners und des Desktops durch eigene Einstellungen anpassen 
möchten. Um die Einstellungen festzulegen, klicken Sie auf Einstellungen.



Klicken Sie hierauf, um eine Kombination aus den klassischen Windows- und den Webstil-Einstellungen zu wählen.



            Ansicht/ Ordneroptionen/ Benutzerdefinierte Einstellungen



Gibt an, ob die Active Desktop-Oberfläche verwendet werden soll. Ist dieses Kontrollkästchen aktiviert, ähnelt der Desktop Ihres 
Computers in Anzeige und Funktionsweise einer Web-Seite, und Sie können ihm aktive Inhalte hinzufügen.



Gibt an, dass der Desktop nicht auf die gleiche Weise wie eine Web-Seite, sondern wie ein klassischer Windows-Desktop 
angezeigt werden und funktionieren soll.



Klicken Sie hierauf, um das Dialogfeld Eigenschaften von Anzeige zu öffnen, mit dem Sie dem Desktop Objekte hinzufügen 
können, sofern Sie die Active Desktop-Oberfläche verwenden.



Zeigt den Inhalt jedes Ordners, den Sie öffnen, in demselben Fenster an. Um zum vorherigen Ordner zurückzukehren, klicken 
Sie auf der Symbolleiste auf die Schaltfläche Zurück, oder drücken Sie die RÜCKTASTE.



Öffnet jedesmal ein neues Fenster, wenn Sie einen Ordner öffnen. Der vorherige Ordner wird weiterhin in einem eigenen 
Fenster angezeigt, so dass Sie zwischen beiden wechseln können.



Zeigt die meisten Ordner als Web-Seiten an. Wenn ein Ordner als Web-Seite angezeigt wird, können Sie ihm eine Beschreibung
hinzufügen, den Schriftschnitt ändern und HTML-Seiten als Hintergrundbild verwenden.



Zeigt einen Ordner nur dann als Web-Seite an, wenn Sie es für diesen Ordner ausdrücklich angeben. Wenn ein Ordner als Web-
Seite angezeigt wird, können Sie ihm eine Beschreibung hinzufügen, den Schriftschnitt ändern und HTML-Seiten als 
Hintergrundbild verwenden.



Gibt an, dass Sie auf die gleiche Weise Objekte in Ordnern und auf dem Desktop durch einfaches Klicken darauf öffnen 
möchten, wie Sie auf einen Link auf einer Web-Seite klicken. Um ein Objekt auszuwählen, ohne es zu öffnen, zeigen Sie mit 
dem Mauszeiger darauf.



Gibt an, dass Symboltitel in Ordnern und auf dem Desktop auf die gleiche Weise unterstrichen angezeigt werden sollen wie 
Links auf einer Web-Seite. Dies gilt nur, wenn die Einstellung Links unterstreichen im Browser nicht auf Niemals gesetzt ist.



Gibt an, dass Symboltitel in Ordnern und auf dem Desktop nur unterstrichen werden sollen, während sich der Mauszeiger über 
dem Symbol befindet.



Gibt an, dass Sie ein Objekt durch einfaches Klicken darauf auswählen und durch Doppelklicken öffnen möchten. Dies entspricht
dem klassischen Microsoft Windows-Modell.



            Ansicht/Ordneroptionen - Registerkarte "Ansicht"



Klicken Sie hierauf, um die aktuellen Ordnereinstellungen aus dem Menü Ansicht (mit Ausnahme der 
Einstellungen für die Symbolleiste) für alle Ordner auf Ihrem Computer zu verwenden.



Klicken Sie hierauf, um die Ordnereinstellungen aus dem Menü Ansicht (mit Ausnahme der Einstellungen für die
Symbolleiste) zu verwenden, die bei der Erstinstallation dieses Programms gültig waren.



Gibt an, dass die Einstellungen eines Ordners, den Sie schließen, beim nächsten Öffnen des Ordners beibehalten 
werden. Ist das Kontrollkästchen deaktiviert, werden sämtliche Ordner in den Zustand zurückversetzt, in dem sie
sich bei der Installation des Programms befanden.



Zeigt den Pfad des Ordners in der Titelleiste des Fensters an. Klicken Sie auf diese Option, wenn Ihnen der Name 
des jeweils geöffneten Ordners auf einen Blick angezeigt werden soll.



Blendet die dreistelligen Dateinamenerweiterungen für bestimmte Dateien aus. Klicken Sie auf diese Option, um 
die Ordnerfenster übersichtlicher zu gestalten.



Zeigt eine Beschreibung des ausgewählten Ordners oder Desktopobjekts in einem kleinen Popup-Fenster an. Ist 
diese Option aktiviert, wird die Popup-Beschreibung auch dann eingeblendet, wenn Sie den Ordner bzw. den 
Desktop nicht als Web-Seite anzeigen. Wird der Ordner bereits als Web-Seite angezeigt, hat das Aktivieren der 
Option keine Wirkung, da dieselbe Information bereits im linken Fensterausschnitt des Ordners angezeigt wird.



Gibt an, dass versteckte Dateien und Systemdateien nicht in der Liste der Dateien in diesem Ordner aufgeführt 
werden. Wählen Sie diese Option, um zu verhindern, dass Systemdateien versehentlich geändert oder gelöscht 
werden. Darüber hinaus werden durch die Option die Ordnerfenster übersichtlicher gestaltet.



Gibt an, dass versteckte Dateien nicht in der Liste der Dateien in diesem Ordner aufgeführt werden. Im 
Allgemeinen handelt es sich bei versteckten Dateien um Programm- oder Systemdateien, die nicht geändert 
werden sollten. Um festzustellen, ob eine Datei zur versteckten Datei erklärt wurde, stellen Sie sicher, dass die 
Option nicht aktiviert ist, klicken Sie mit der rechten Maustaste auf die Datei, und klicken Sie auf 
Eigenschaften. Wählen Sie diese Option, um zu verhindern, dass versteckte Dateien versehentlich geändert 
oder gelöscht werden. Darüber hinaus werden durch die Option die Ordnerfenster übersichtlicher gestaltet. 



Gibt an, dass alle Dateien, einschließlich versteckter Dateien und Systemdateien, in der Liste der Dateien in 
Ihrem Ordner aufgeführt werden.



Zeigt keine Symbole auf dem Desktop an, wenn dieser als Web-Seite angezeigt wird. Nur die Taskleiste und die 
HTML-Objekte werden auf dem Desktop angezeigt.



Ermöglicht Ihnen das Hinzufügen von Schaltflächen zur Symbolleiste, mit denen Sie eine Verbindung zu Netzlaufwerken 
herstellen oder trennen können. Diese Funktionen stehen ebenfalls im Menü Extras zur Verfügung.



Gibt an, dass die Attribute jeder Datei, zum Beispiel "Schreibgeschützt", in einer eigenen Spalte angezeigt werden, wenn Sie die 
Dateien des Ordners in der Detailansicht anzeigen.



Gibt an, dass Ihr Computer einen Dateinamen in Großbuchstaben anzeigen kann (z. B. DATEINAME.TXT), wenn der 
Dateiname ursprünglich so eingegeben wurde. Ist diese Option nicht aktiviert, werden Dateinamen unabhängig von ihrer 
ursprünglichen Eingabe in Groß-/Kleinschreibung geändert (z. B. Dateiname.txt).



Gibt an, dass Ihr Computer ausgefranste Kanten von Bildschirmschriftarten glätten soll. Dies kann nützlich sein, wenn Sie mit 
großen Schriftgraden oder an Grafikdesign arbeiten, verlangsamt jedoch die Leistung Ihres Computers.



Gibt an, dass der gesamte Inhalt eines Fensters sichtbar bleibt, während Sie das Fenster an eine andere Position ziehen. Wenn 
diese Option nicht aktiviert ist, ist beim Ziehen nur der Umriss des Fensters sichtbar.



Setzt die Einstellungen dieses Dialogfelds auf die ursprünglichen, mit dem Programm ausgelieferten Einstellungen zurück.



        Eigenschaften eines Ordners (Rechtsklick auf den Ordner, Eigenschaften)



Erstellt Miniaturbilder des Inhalts der Dateien im ausgewählten Ordner, sofern das Dateiformat es zulässt.



        Symbolleisten, Neue Symbolleiste (Rechtsklick in der Taskleiste)



Zeigt den Namen des ausgewählten Ordners an oder stellt Platz für die Eingabe der Adresse des Ordners zur 
Verfügung, den Sie als Symbolleiste hinzufügen möchten.



        Eigenschaften von Anzeige – Registerkarte "Bildschirmschoner" – Channel-Bildschirmschoner-Einstellungen



Zeigt eine Liste der Channels an, die gegenwärtig als Channelbildschirmschoner eingerichtet sind. Um der Liste einen Channel 
hinzuzufügen, klicken Sie auf Ja, wenn Sie vom Channelabonnement-Assistenten gefragt werden, ob Sie diesen Channel in den
Channelbildschirmschoner aufnehmen möchten.



Gibt an, wie lange jeder Channel seinen Bildschirmschoner anzeigt, bevor zum nächsten Channel gewechselt wird.



Gibt an, ob die mit den Channelbildschirmschonern verknüpften Sounds wiedergegeben werden sollen. Die Einstellung wird nur 
wirksam, wenn in Ihrem Computer eine Soundkarte und Lautsprecher installiert sind.



Gibt an, ob der Channelbildschirmschoner durch eine Mausbewegung oder durch Klicken auf die Schaltfläche Schließen in 
der rechten oberen Ecke des Fensters geschlossen werden soll.



Klicken Sie hierauf, um einen neuen benutzerdefinierten Zeitplan zu erstellen.



Löscht den ausgewählten benutzerdefinierten Zeitplan. Wenn dieser Zeitplan auch für andere Abonnements verwendet wird, 
werden diese nicht mehr automatisch aktualisiert.



          Ansicht/Ordneroptionen, Registerkarte "Dateitypen", Dialogfeld "Neuen Dateityp hinzufügen"



In diesem Feld können Sie den Dateityp eingeben oder auswählen, den Sie hinzufügen möchten. MIME steht für 
Multipurpose Internet Mail Extensions und bezeichnet ein Protokoll zur Definition von Dateianlagen für das Web.



In diesem Feld können Sie die Erweiterung eingeben oder auswählen, die diesem Dateityp zugeordnet ist; 
beispielsweise lautet die Standarderweiterung für Textdateien .txt.



Gibt an, dass Sie Dateien dieses Typs sofort nach Beendigung des Downloads öffnen möchten.



Gibt an, dass Sie Dateien dieses Typs in dem vorhandenen Fenster öffnen möchten, anstatt ein neues Fenster zu 
erstellen.



          Ansicht/Ordneroptionen, Registerkarte "Dateitypen"



Zeigt die dreistellige Erweiterung an, die diesem Dateityp derzeit zugeordnet ist; beispielsweise lautet die 
Standarderweiterung für Textdateien .txt.



Zeigt das Programm an, das derzeit zum Öffnen von Dateien dieses Typs ausgewählt ist. Möchten Sie ein 
anderes Programm angeben, wählen Sie den betreffenden Dateityp aus, und klicken Sie nacheinander auf 
Bearbeiten, auf Öffnen und dann erneut auf Bearbeiten.






